
Bericht vom 18. Jan. 2025

Pferdeunfall im Werstener Tunnel:
Tragisches Ende für Pferd bei

nächtlicher Fahrt

Am 18. Januar 2025 kam es im Werstener Tunnel in Düsseldorf
zu einem tragischen Unglück, als ein Pferd von einem Fahrzeug
überfahren wurde. Der Vorfall geschah, nachdem die Tür des
Pferdeanhängers, in dem das Tier transportiert wurde, sich
während der Fahrt öffnete und das Pferd auf die Fahrbahn
stürzte. Ein Autofahrer, der hinter dem Hänger fuhr, konnte nicht
rechtzeitig reagieren und überfuhr das Tier. Trotz der sofortigen
Rettungsmaßnahmen verstarb das Pferd an der Unfallstelle,
während der Fahrer des Wagens vorsorglich ins Krankenhaus
gebracht wurde, aber keine Verletzungen davontrug. Diese
Informationen wurden unter anderem durch einen Bericht der
„Rheinischen Post“ und einen Polizeisprecher bekannt gegeben. 
[Zeit.de](https://www.zeit.de/news/2025-01/18/pferd-wird-in-
autobahntunnel-in-duesseldorf-ueberfahren) berichtet über die
schockierenden Einzelheiten dieses Vorfalls.



Der Vorfall hat große Besorgnis ausgelöst, insbesondere im
Zusammenhang mit den Sicherheitsvorkehrungen beim
Transport von Pferden. Das Unglück ist nicht der erste Vorfall,
der zeigt, wie gefährlich solche Transporte auf Autobahnen sein
können. Häufig sind Unfälle auf unzureichende
Sicherungsmaßnahmen zurückzuführen.

Ähnliche Vorfälle und
Sicherheitsproblematik

Ein vergleichbarer Vorfall ereignete sich am 4. Dezember des
Vorjahres auf der A2, als eine Frau auf dem Weg zur Messe
„Passion Pferd“ mit ihrer Pferdeanhängerkombination unterwegs
war. Dort zwang ein rücksichtsloser Lkw-Fahrer sie zu einer
Vollbremsung, wodurch das Pferd im Hänger stürzte und die
Trennwand brach. Glücklicherweise blieb das Tier unverletzt und
konnte mit Unterstützung der Feuerwehr befreit werden. Diese
Art von Unfällen illustrieren die Gefahren, die mit dem Transport
von Pferden auf Autobahnen verbunden sind, und verdeutlichen
die Notwendigkeit strengerer Sicherheitsmaßnahmen. Solche
Ereignisse werfen Fragen zur Verantwortung und zum Schutz
von Tieren in Verkehrssituationen auf. [Pferde.de](https://www.p
ferde.de/magazin/pferd-stuerzt-im-haenger-auf-autobahn-
feuerwehr-hilft/) bietet weitere Einblicke in ähnliche Unfälle und
die Reaktionen darauf.

Unlängst gab es in Bayern einen weiteren Vorfall, bei dem ein
Pferdeanhänger aufgrund eines Missgeschicks im
Straßenverkehr umkippte. Ein 24-jähriger Fahrer hatte beim
Überholen die Geschwindigkeit eines von hinten kommenden
Fahrzeugs falsch eingeschätzt, was zu einem Zusammenstoß
führte. Auch in diesem Fall zeigte sich, wie leichtsinnig
agierende Verkehrsteilnehmer schwere Unfälle verursachen
können. Es ist dringend erforderlich, das Bewusstsein für die
Sicherheit von Tieren im Straßenverkehr zu schärfen und die
Vorschriften zu überarbeiten.

Die steigende Zahl solcher Vorfälle macht deutlich, dass sowohl



Tierhalter als auch Fahrer mehr Verantwortung übernehmen
müssen. Detaillierte Vorschriften zur Sicherung von Pferden
während des Transports sowie Schulungen für Fahrer könnten
helfen, die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. Die
traurigen Ereignisse, wie der jüngste Vorfall in Düsseldorf,
sollten als Weckruf dienen, um dringend notwendige
Maßnahmen zu ergreifen.

Statistische Auswertung
Ort: Ring-Center 3, 10365 Berlin, Deutschland
Vorfall: Insolvenz
Beste Referenz: berlin-live.de
Weitere Infos: berliner-kurier.de
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